
Bibelverse über den menschlichen Geist (Ruach)  
 

WIE DER GEIST (RUACH) DES MENSCHEN SEIN KANN 
Wenn nicht anders angegeben, sind die Verse der Schlachter Übersetzung entnommen. Beachte, dass teils nicht die ganzen Verse aufgeschrieben sind.  
Elbf = Elbenfelder (rev. oder unrevidierte) 

 

Beispiele aus dem Tanach: 

 In Angst: Hiob 7.11:Darum will auch ich meinen Mund nicht halten, ich will reden in der Angst meines Geistes 
(auch: im Schmerz, in der Pein) 
2.Mo.6.9: Sie (Volk Israel) aber hörten nicht auf ihn (Mose) vor Missmut. (Vulgata: angustiam spiritus)  

 

 Willig: 2.Mo.35.21: jeder kam, dessen Geist willig war 
Ps.51.12: gib mir von neuem einen willigen Geist 
Matth.26.41/Mk14.38: der Geist ist willig, das Fleisch ist schwach 

 

 Anders: 4.Mo.14.24: Kaleb hatte einen andern Geist, deshalb Land geerbt  
 

 Stur: 5.Mo.2.30: YHVH machte den Geist des Königs von Sichon stur 
 

 Beschwert: 1.Sam.1.15: Hanna: bin ein Weib beschwerten Geistes (auch: betrübt, traurig)  
 

 Voller Unmut: 1.Kön.21.5 (Luther):  Isebel zu Ahab: Was ist's, dass dein Geist so voller Unmut ist und dass du nicht 
issest? (auch: verdrossen, mürrisch) 

 

 Jemand anderem 2.Kö.2.9: Elisa zu Elia: möchte mir doch ein zweifacher Anteil an deinem Geiste beschert sein. 
      weitergegeben: 2.Kö.2.15: Der Geist des Elia ruht auf Elisa.  
 

 Erweckt: 1.Chr.5.26: da erweckte Elohim Israels den Geist von Pul, König von Assur auf 
   (auch: aufgewühlt) 2.Chr.21.16: YHVH erweckte den Geist der Philister u. Araber gegen Jehoram  
  Esra 1.1: …erweckte YHVH den Geist von Cyrus, des Königs von Persien  
  Esra 1.5: und alle, deren Geist Gott erweckte, standen auf  
  Haggai1.14: YHVH erweckte den Geist Serubbabels,… den Geist Josuas,…, auch den Geist 
                      des ganzen übrigen Volkes, … 
   (auch: bewegt) Joh.11.33: Y’shua war tief bewegt im Geist  
 

 Vergiftet: Hiob 6.4: Mein Geist trinkt im Gift der Pfeile des Allmächtigen  
 

 In Obhut bewahrt: Hiob 10.12: deine Obhut bewahrte meinen Geist (bewacht)  
 

 Gegen Ihn gekehrt:  Hiob 15.13: Elbf: Dass du dein Schnauben gegen Elohim kehrst (Hebr: ruach 
Vulgata: quid tumed contra Deum spiritus tuus)  

 

 Verstört: Hiob 17.1: Mein Geist ist verstört  
 

 Zerbrochen: Ps.51.19: Die Elohim wohlgefälligen Opfer sind ein zerbrochener Geist  
 

 YHVH anbefohlen: Ps.31.6: In deine Hand befehle ich meinen Geist  
 

 Zerschlagen: Ps.34.19: YHVH ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind, und hilft denen, deren Geist 
zerschlagen ist 

 

 Verwundet: Spr.15.4: Eine heilsame Zunge ist ein Baum des Lebens; aber Verkehrtheit in ihr verwundet den Geist 
 

 Niedergeschlagen: Spr.15.13: durch Betrübnis wird der Geist niedergeschlagen 
  Spr.17.22: ein niedergeschlagener Geist dörrt das Gebein aus 
  Spr. 18.14. der menschliche Geist unterstützt ihn in Krankheit, aber wer kann eine 

niedergeschlagenen Geist aufrichten?  
 

 Keine Falschheit: Ps.32.2: Wohl dem Menschen, in dessen Geist keine Falschheit ist (kein Trug)  
 

 Gewiss:                   Ps.51.12: Schaffe in mir, o Elohim, ein reines Herz und gib mir von neuem einen gewissen Geist 
 

 Gedemütigt: Ps.76.13: Elbf: (Elohim) demütigt den Geist der Fürsten. Er ist furchtbar den Königen der Erden.  
 

 Bekümmert:   Ps.77.4: dachte ich an Elohim, so musste ich seufzen, sann ich nach, so ward mein Geist bekümmert.  
  Ps.142.4: Wenn mein Geist in mir bekümmert ist, kennst du meinen Pfad; 



 

 Tief betrübt: Ps.143.4: Und mein Geist ist tief betrübt, mein Herz will erstarren in mir. 
 

 Forschen: Ps.77.7: ich betete in meinem Herzen und mein Geist fing an zu forschen (nachfragen): wird denn der 
YHVH auf ewig verstossen und fortan nicht mehr gnädig sein?  

 

 Nicht treu: Ps.78.8: ein Geschlecht, das kein festes Herz hatte, und dessen Geist nicht treu war gegen Elohim. 

 Fährt aus: Ps.146.4: Sein Geist fährt aus, er wird wieder zu Erde 
 

 Treu:  Spr.11.13: Wer als Verleumder umhergeht, deckt das Geheimnis auf. Wer treuen Geistes ist, deckt 
die Sache zu.  

   

 Vom YHVH geprüft: Spr.16.2: Alle Wege des Menschen sind rein in seinen Augen; aber YHVH prüft die Geister.  
 

 Hochmütig:  Spr.16.18: Hoffart geht dem Sturze, und Hochmut dem Falle voraus.  
  (hebr.:ruach, engl.: a haughty spirit)  
 

 Niedrig: Spr.16.19: Besser niedrigen Geistes sein mit den Demütigen, als Raub teilen mit den Hoffärtigen.  
Spr.29.23: Wer niedrigen (demütigen) Geistes ist, wird Ehre erlangen.  
 

 Beherrscht: Spr.16.32: Elbf: Besser ein Langmütiger als ein Held und besser, wer seinen Geist beherrscht als wer 
eine Stadt erobert. 

 

 Kühl: Spr.17.27: wer kühlen (ruhigen) Geistes ist, der ist ein weiser Mann  
 

 Durchforscht: Spr.20.27:  Der Geist des Menschen ist eine Leuchte YHVH’s; sie durchforscht alle Kammern des 
Leibes  

 

 Unbeherrscht: Spr. 25.28: Wie eine Stadt mit geschleiften (niedergerissenen) Mauern, so ist ein Mann, dessen Geist 
sich nicht beherrschen kann.  

 

 Langsam zum Zorn: Pred.7.9: Elbf.: sei nicht vorschnell in deinem Geist zum Zorn, denn der Zorn ruht im Busen der 
Toren. 

 

 Irrende: Jes.29.24: die irrenden Geister werden Unterscheidungsgabe bekommen  
 

 Bekümmert: Jes.54.6:denn wie ein im Geist bekümmertes Weib wird YHVH dich rufen  
Jes.65.14: Elbf: Ihr aber werdet Schreien vor Herzeleid und heulen vor Kummer des Geistes. 
 

 Gedemütigt, Jes.57.15: ich (Elohim) wohne bei dem, welcher eines zerschlagenen und gedemütigten Geistes ist,  
   Zerschlagen: auf dass ich belebe den Geist der Gedemütigten und das Herz der Zerschlagenen erquicke.   
 

 Belebt: Jes.57.15: Elohim belebt den Geist der Gedemütigten und das Herz der Zerschlagenen 
 

 Verschmachten: Jes. 57.16: Denn ich hadere nicht ewig und zürne nicht ohne Ende; denn ihr Geist würde vor mir 
verschmachten und die Seelen, die ich gemacht habe. 

 

 Betrübt, verzagt: Jes.61.3: Feierkleider statt eines betrübten Geistes 
Elbf.: Ruhmesgewand statt eines verzagten Geistes 

  Hes.21.12: Und es soll geschehen, wenn sie zu dir sagen: „Weswegen stöhnst du?“ dann sollst du 
sagen: „wegen der kommenden Nachricht“. Und jedes Herz wird zerschmelzen …. und jeder Geist 
wird verzagen … 

 

 Niedergeschlagen, Jes.66.2: ich will den ansehen, der gebeugten und niedergeschlagenen Geistes ist 
   Gebeugt:      
 

 Neu:                        Hes.11.19: ich will ihnen ein einiges/anderes Herz geben und einen neuen Geist in ihre Brust legen 
  Hes.18.31: Werfet alle eure Übertretungen von euch ab und schaffet euch ein neues Herz und einen 

neuen Geist!  
  Hes.36.26: Und ich will euch ein neues Herz geben und einen neuen Geist in euch legen; 
 

 Beunruhigt: Dan.2.1: Nebukadnezar hatte Träume, also dass sein Geist sich beunruhigte und der Schlaf ihn floh. 
  Dan.2.3:Ich habe einen Traum gehabt, und mein Geist ist beunruhigt, bis ich den Traum verstehe. 
 
 

 Vortrefflich:              Dan.5.12: weil bei ihm (Daniel) ein vortrefflicher Geist, Verstand und Scharfsinn gefunden wurde  
   (exzellent) zur Auslegung von Träumen, zur Erklärung von Rätseln und zur Auflösung von Knoten 



  Dan.6.3: weil ein so vortrefflicher Geist in ihm war, so nahm sich der König vor, ihn über das ganze 
Reich zu setzen.  

 

 Stolz -> vermessen: Dan.5.20: Da sich aber sein Herz erhob und sein Geist stolz ward bis zur Vermessenheit  
 

 Tief bekümmert: Dan.7.15: Elbf.: Mir, Daniel wurde mein Geist tief in meinem Innern bekümmert und die Visionen 
meines meines Hauptes erschreckten mich. 

 

 Falsch: Micha 2.11: Wenn da ein Mann wäre, der dem Wind nachläuft und betrügerisch lügt 
(Hebr: ruach, Engl: If a man should walk in a false spirit and speak a lie.) 

 

 Von YHVH gebildet: Sach.12.1: Es spricht YHVH, der den Himmel ausspannt und die Erde gründet und den Geist des 
Menschen in seinem Innern bildet:  

 

 Geistesverwandt: Mal.2.15: Und hat er sie (Gefährtin, Weib des Ehebundes) nicht eins gemacht und geistesverwandt 
mit ihm? Und wonach soll das eine trachten? Nach göttlichem Samen!  

 

 Hütet sich: So hütet euch denn in eurem Geiste, und niemand werde dem Weibe seiner Jugend untreu!  
  Mal.2.16: Denn ich hasse Ehescheidung… darum hütet euch in eurem Geist und seid nicht treulos!  
 

Beispiele aus dem Brit Chadasha:  
 
 Arm: Mt.5.3: Gesegnet sind die geistlich Armen / die Armen im Geist, denn ihrer ist das Himmelreich!  
 

 Auf-, übergeben:      Mt.27.50: Y’shua aber schrie abermals mit lauter Stimme und gab den Geist auf.  
  Lk. 23.46; Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist. 
  Joh.19.30: Als Y’shua nun den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht!  
  Und er neigte das Haupt und übergab den Geist.  
 

 Freut sich: Lk.1.47: Meine Seele erhebt YHVH, und mein Geist freut sich Elohim’s, meines Retters… 
 

 Regt an: Lk.2.27: und (Simeon) kam auf Anregen des Geistes in den Tempel  
 

 Kehrt zurück: Lk.8.55:  Und ihr (Tochter, schläft) Geist kehrte zurück, und sogleich stand sie auf… 
 

 Ergrimmt: Joh.11.33: Als nun Y’shua sah, wie sie weinte, und wie die Juden, die mit ihr gekommen waren, 
   Bewegt                    weinten, ergrimmte er im Geiste und wurde bewegt und sprach: Wo habt ihr ihn (Lazarus) hingelegt?  
 Erregt Joh.13.21: Da Y’shua solches gesprochen hatte, ward er im Geist erregt, bezeugte und sprach: 
  Apgs.17.16: Elbf.: Während aber Paulus sie in Athen erwartete, wurde sein Geist in ihm erregt da er 

die Stadt voll von Götzenbildern sah.  
 

 v. Ihm empfangen: Apgs 7.59: Meister Y’shua, nimm meinen Geist auf! 
 

 Feurig: Apgs 18.25: Apollos war unterwiesen im Wege YHVH’s und feurig im Geist, redete und lehrte … 
  Rö 12.11: Im Fleiss lasst nicht nach, seid brennend im Geist, dienet YHVH!  
 

 Lebendig:  Rö.8.10: Wenn Mashiach in euch ist, so ist der Leib zwar tot um der Sünde willen, der Geist aber ist  
Leben um der Gerechtigkeit willen.  

 

 Bezeugt Kindschaft: Rö.8.16: Der Geist bezeugt (zusammen) mit unserem Geist, dass wir Kinder Elohim’s sind. 
 

 Betäubt: Rö.11.8: Elohim hat ihnen einen Geist der Schlafsucht / der Betäubung gegeben, Augen, um nicht zu  
sehen und Ohren, um nicht zu hören, bis zum heutigen Tag.  

 

 Sanft: 1.Kor.4.21: Soll ich mit der Rute zu euch kommen, oder mit Liebe und dem Geiste der Sanftmut?  
 

 Anwesend im Geist: 1.Kor.5.3-5: Denn ich, der ich zwar dem Leibe nach abwesend, dem Geiste nach aber anwesend bin,  
habe schon, als wäre ich anwesend, über den, welcher solches begangen hat, beschlossen: im 
Namen unseres Meisters Mashiach Y’shua und nachdem euer und mein 

 Vereinigt sich: Geist sich mit der Kraft unseres Meisters Mashiach Y’shua vereinigt hat den Betreffenden dem Satan 
zu übergeben 

 Gerettet: zum Verderben des Fleisches, damit der Geist gerettet werde am Tage des Meisters Y’shua. 
 

 Eins mit YHVH:       1.Kor.6.17: Wer aber YHVH anhängt, ist ein Geist mit ihm.  
 

 YHVH heilig: 1. Kor.7.34: so ist die Jungfrau besorgt um die Sache YHVH’s, dass sie heilig sei am Leibe und am 
Geist; 



 

 Den Propheten untertan: 1.Kor.14.32: Und die Geister der Propheten sind den Propheten untertan.  
 

 Lebendig machend: 1.Kor.15.45 -49 (Stellen): Der erste Adam wurde zu einer lebendigen Seele; der letzte Adam zu 
einem lebendigmachenden Geiste.  

 

 Erquickt:                 1. Kor.16.18: denn sie (drei Männer) haben meinen Geist und den eurigen erquickt. Darum erkennt 
solche Männer an!  

  2.Kor.7.13:    Wir freuten uns aber noch viel mehr über die Freude des Titus; denn sein Geist war von 
euch allen erquickt worden.  

 

 Befleckt: 2. Kor.7.1: Weil wir nun diese Verheissungen haben, Geliebte, so wollen wir uns reinigen von aller 
Befleckung des Fleisches und des Geistes, zur Vollendung der Heiligung in der Furcht Elohim’s.  

 

 Erneuert:                  Eph 4.23: Erneuert euch in eurem Geist und Sinn. 
 

 Bewaffnet:                Eph.6.17: und nehmt das Schwert des Geistes, nämlich das Wort Elohim’s.  
 

 Vereinigt:                 Phil.1.27: damit ich von euch höre, dass ihr feststehet in einem Geiste und einmütig miteinander 
kämpfet für den Glauben.  

 

 Anwesend: Kol.2.5: Wenn ich auch dem Fleische nach abwesend bin, so bin ich doch im Geiste bei euch.  
 

 Untadelig bewahrt: 1.Thess. 3.23: Er selbst, der Elohim’s des Friedens, heilige euch völlig, und vollständig möge euer 
Geist und Seele und Leib untadelig bewahrt werden bei der Ankunft unseres Meisters Y’shua haM.!  

 

 Ein Vorbild: 1.Tim.4.12: Werde ein Vorbild den Gläubigen im Wort, im Wandel, in der Liebe, im Geist, im Glauben,      
in der Keuschheit!  

 

 Furchtsam, oder kraftvoll, liebevoll, diszipliniert: 
2.Tim.1.7: Elohim hat uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, sondern der Kraft und der 
Liebe und der Zucht (Disziplin)  

 

 Von der Seele ge – (unter-) schieden: 
Hebr.4.12: Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes zweischneidige 
Schwert, und es dringt durch, bis es scheidet Seele und Geist, …  

 

 Vollendet: Hebr.12.23: ihr seid gekommen zu …. und zu den Geistern der vollendeten Gerechten 
(engl.: to the spirits of righteous men made perfect ) 

 

 Sanft und still: 1.Petr.3.4: Euer Schmuck soll der verborgene Mensch des Herzens sein mit dem unvergänglichen 
Schmuck des sanften und stillen Geistes, welcher vor Elohim wertvoll ist.  

 
 

 WAS DER GEIST (RUACH) EINES MENSCHEN KANN  
 
Tanach:  
 

● Kehrt zurück: Richter 15.19: Als er trank, kehrte sein Geist wieder und er lebte auf.  
 

 Antwortet: Hiob 20.3: Mein Geist treibt mich zu antworten um meiner Einsicht willen. 
 

 Macht verständig:  Hiob 32.8: Aber der Geist ist es im Menschen und der Odem des Allmächtigen, der sie verständig  
macht.  

 

 Drängt: Hiob 32.18: Ich bin voll von Worten, und der Geist, der in mir ist, drängt mich dazu.  
 

 Hat keine Falschheit: Psalm 32.2: Wohl dem Menschen, in dessen Geist keine Falschheit ist!  
 

 Erträgt: Sprüche 18.14: Elbf.: Eines Mannes Geist erträgt seine Krankheit; aber einen niedergeschlagenen 
Geist, wer richtet den auf ? 

 

 Nimmt ab: Psalm 143.7: Erhöre mich eilends, o YHVH! Mein Geist nimmt ab; verbirg dein Angesicht nicht vor 
mir, dass ich nicht denen gleich werde, die in die Grube hinabfahren:  

 Sehnt sich nach YHVH: Jesaja 26.9: Meine Seele begehrte deiner in der Nacht, und mein Geist in mir sehnte sich 
nach dir;  

 



 Lebt, findet Leben: Jesaja 38.16: YHVH, davon lebt man, und darin besteht das Leben meines Geistes, dass du mich 
gesund und lebendig machst.  

  Elbf.: Ich will dich loben wegen derer, die leben, und für alles, worin mein Geist lebt.  
  Und du machst mich gesund und erhältst mich am Leben. 
 

 Folgt dem eigenen Geist: Hesekiel 13.3: Wehe den törichten Propheten, die ihrem eigenen Geiste folgen und dem, 
was sie nicht gesehen haben!  

 

Brit Chadasha:  
 

 Merkt:  Markus 2.8: Und alsbald merkte Y’shua kraft seines Geistes, dass sie so bei sich dachten, und 
sprach zu ihnen: warum denkt ihr solches in euren Herzen?  

 

 Seufzt: Markus 8.12: Und Y’shua seufzte in seinem Geiste und sprach: 
Warum fordert dieses Geschlecht ein Zeichen?  

 

 Freut sich: Lukas 1.47: Meine Seele erhebt YHVH und mein Geist freut sich Elohim’s, meines Retters. 
 

 Wird stark: Lukas 1.80: Das Kindlein aber wuchs und wurde stark am Geist  
 

 Kehrt zurück: Lukas 8.55: Kind, steh auf! Und ihr Geist kehrte wieder, und sie stand augenblicklich auf;  
 

 Betet Elohim an: Johannes 4.23: Aber die Stunde kommt und ist schon da, wo die wahren Anbeter den Vater im Geist 
und in der Wahrheit anbeten werden; denn der Vater sucht solche Anbeter. 

  Johannes 4.24: Elohim ist Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn im Geist und in der Wahrheit  
                                    anbeten.  
 

● Nimmt sich …vor: Apgs.19.21: nahm sich Paulus im Geiste vor, durch… zu ziehen und nach … zu reisen…  
 

 Dient Elohim: Römer 1.9: Denn Elohim, welchem ich in meinem Geist diene am Evangelium seines Sohnes,  
 

 Weiss, was im Menschen ist: 1.Kor.2.11:  Denn welcher Menschen weiss, was im Menschen ist, als nur der Geist des 
Menschen, der in ihm ist? So weiss auch niemand, was in Elohim ist, als nur der Geist Elohim’s.  

 

 Redet Geheimnisse: 1.Kor.14.2: Denn wer in Zungen redet, der redet nicht für Menschen, sondern für Elohim; denn 
niemand vernimmt es, im Geiste aber redet er Geheimnisse.  

 

 Betet und lobsingt, lobpreist: 1.Kor.14.14: Denn wenn ich in Zungen bete, so betet zwar mein Geist, aber mein Verstand 
ist ohne Frucht.  

  1.Kor.14.15: Wie soll es nun sein? Ich will im Geiste beten, ich will aber auch mit dem Verstande 
beten; ich will im Geiste lobsingen, ich will aber auch mit dem Verstande lobsingen.  

  1.Kor.14.16: Wenn du in deinem Geist lobpreisest, … 
 

 Keine Ruhe: 2.Kor.2.12:  Ich hatte keine Ruhe in meinem Geist, weil ich meinen Bruder Titus nicht fand;  
 

 Übervorteilt nicht: 2.Kor.12.18: Ich habe den Titus gebeten und mit ihm den Bruder gesandt; hat etwa Titus euch 
übervorteilt? Sind wir nicht in demselben Geiste gewandelt?  

 

NAMEN ELOHIM’s:  
 
Elohim der Geister alles Fleisches 

4. Mo. 16.22:  O Elohim, du Elohim der Geister alles Fleisches, ein Mensch hat gesündigt… 
4. Mo. 27.16:  YHVH, der Elohim der Geister alles Fleisches, wolle einen Mann setzen über die Gemeinde 
 

Vater der Geister 

Hebr. 12.9:  Sodann hatten wir auch unsere leiblichen Väter zu Zuchtmeistern und scheuten sie; sollten wir jetzt 
nicht vielmehr dem Vater der Geister untertan sein und leben? 

 

Segnungen des menschlichen Geistes 

Gal. 6.18:    Die Gnade unsres Meisters Mashiach Y’shua sei mit eurem Geist, ihr Brüder! Amen. 
2.Tim.4.22:  Der Meister Mashiach Y’shua sei mit deinem Geist, die Gnade sei mit euch! 
Phil. 25:  Die Gnade unsres Meisters Mashiach Y’shua sei mit eurem Geiste! Amen. 

 
Die Bibelstellen wurden vorwiegend aus dem Appendix des Buches: „blessing your spirit“  entnommen. Dies ist erst eine Auswahl, welche den Leser  
zu weiterem Bibelstudium dieses Themas anregen soll. Dazu wünsche ich ihm YHVH’s reichen Segen. Veronika Elisheva Ruf 


